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Die Beſtenerung des Tabaks
2 Berlin 25 Aug

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung giebt ſich Mühe zu
beweiſen daß der Tabak ein ſehr ſteuerfähiges Objekt ſei
Als ob das im Grunde jemals ein Menſch beſtritten hätte
Jn jedem großen Staate bringt der Tabak erheblich höhere
Beiträge als bei uns warum ſollte es unmöglich ſein daß er
auch bei uns höhere Erträge bringt Weder in England wo
der Tabakbau verboten iſt noch in den Staaten wo man eine
Fabrikatſteuer erhebt noch endlich in den Monopolſtaaten klagt
man über den augenblicklich veſtehenden ſe Wo einmal
das Monopol ſeit einem Jahrhundert beſteht denkt niemand
daran es wieder abzuſchaffen und wir finden es ſehr ver
ſtändig daß niemand daran deukt Jn England iſt es noch
niemals irgend einem Menſchen eingefallen zu fordern daß
man das Verbot des inländiſchen Tabakbaues aufhebe kein
kleiner Gründbeſitzer hat Klage darüber geführt daß man ihm
die Ausnutzung ſeiner Bodenkraft erſchwert indem man ihn
hindert Tabak zu bauen Wenn wir von altersher eine
Geſetzgebung hätten die es uns möglich macht aus dem Tabak
ebenſo hohe Einnahmen zu erzielen wie andere Völker ſo
würden wir uns hüten an dieſer Geſetzgebung zu rütteln
Das Endziel die hohe Belaſtung des Tabaks ſchreckt uns in
keiner Weiſe ab was uns abſchreckt ſind lediglich die Leiden
des Uebergangszuſtandes

Von dem Standpunkte aus den wir vertreten ſind wir
gewohnt bei jeder Steuer nach dem Jntereſſe des Konſumenten
zit fragen Wir ſind gegen die Belaſtung der unentbehrlichen
Nahrungsmittel der Leuchtſtoffe der nützlichen Werkzeuge der
einfachſten Bekleidungsſtoffe Bei dem Tabak geben wir dieſen
Standpunkt unumwunden auf Wenn man die Erträge aus
der Tabakſteuer weſentlich erhöhen könnte ohne irgend einen
anderen Menſchen dadurch zu belaſten als den Konfumenten
ſo würden wir unſern Segen dazu geben Das Schickſal des
Tabakskonſumenten liegt uns ſehr wenig am Herzen wenn
jemand der gewohnt war täglich zwölf Cigarren zu rauchen
ſich in Zukunft auf ſechs beſchränken muß ſo wird das ſehr
heilſam ſein und wenn jemand der ſich bisher nur an Vuelta
abajo erquickt hat ſich genöthigt ſieht zu Sumatra oder Braſil
oder alleufalls zu Kamernn Tabaf neueſter Ernte zu greifen
ſo finden wir darin nicht das Walten eines zermalmenden
Schickſals

Allein es handelt ſich bei jedem Verſuche aus einem viel
verbreiteten Bedarfsartikel größere Einnahmen zu ziehen um
die Frage ob man Tauſenden vielleicht Hundertiauſenden von
Menſchen die bisher einen feſten Erwerbszweig gehabt haben
dieſen Erwerbszweig entziehen will ohne daß man imſtande
iſt ihnen dafür einen Erſatz zu gewähren Nicht das iſt die
Hauptfrage ob man den Menſchen ihren Lebensgenuß er
ſchweren will ſondern ob man ihnen die Gelegenheit erſchweren
will ihre Arbeitskraft zu verwerthen und ob man ſie dadurch
auf das Pflaſter werfen will

Jn Deutſchland leben rund 100,000 Menſchen vom Tabak
bau Sie häben ein kleines Beſitzthum auf deſſen Bewirth
ſchaftung ſie ihre ganze Kraft und ihr ganzes kleines Kapital
verwenden Nur dadurch daß ſie dieſes Beſitzthum gerade
mit dieſem Artikel bepflanzen der eine beſonders ſorgfältige
Art der Bebauung erfordert und lohnt der die Verwendung
gewiſſer Düngemittel geſtattet die für andere Kulturen werth
los ſind wird es ihnen möglich ans dieſem Beſitzthum ſo viel

zu gewinnen daß ſie ſich und ihre Familie in beſcheidener
Weiſe ernähren können Kann man im Ernſte daran denken
auch nur den dritten oder vierten Theil dieſer hunderttauſend
Menſchen der Möglichkeit zu berguben in der bisherigen Weiſe
ihren Unterhalt zu erwerben

Man hat davon s e dieſe kleinen Pflanzer dadurch
zu entſchädigen daß man ſie auskauft man will ihnen ihren
Grund und Boden zu einem hohen Preiſe abnehmen und den
Preis baar ausbezahlen Allein was iſt damit gewonnen
Jedes Kapital hat für den Menſchen nur dadurch einen
Nutzen daß er es mit ſeiner Arbeit befruchtet Die tauſend
Mark welche ein ſolcher Tabakpflanzer für ſeine Parzelle viel
leicht erhält muß er in irgend ein Unternehmen ſtecken das
ihm gleichzeitig die Gelegenheit bietet ſeine Arbeitskraft zu
verwerthen Andernfalls ſind die tauſend Mark in zwei Jah
ren aufgezehrt und der glückliche Beſitzer derſelben iſt zum

ettler geworden Mit der Zahlung dieſer tauſend Mark
erweiſt man dem Beſitzer höchſtens dann einen Dienſt wenn
j man ihm die Gelegenheit nachweiſt ſie nützlich anzulegen und
in dem
zu ſein

An Tabgksarbeitern giebt es 60,000 und wenn infolge
der Einſchränkungen der Produktion davon auch nur der ſechſte
Theil überflüſſig werden ſollte ſo würde es eine faſt unlösliche

ufgabe ſeit für dieſe zehntauſend Menſchen eine anderweitige

Betriebe den er damit begründet ſelbſt thätig

lohnende Arbeitsgelegenheit zu ſchaffen

J zwiugen

ounge verringert
r Maucher ZJezwungen wird ſeinen bisherigen Genuß erheblich

PLerzichten

Und dazu kommt eine andere Betrachtung Man kann
wenn man ſeine ganze Energie an dieſes Ziel ſetzt es erwiugen daß der Tabak in Deutſchland ebenſo hete Ein
ahnen abwirft wie in England oder Frankreich Aber man
Jun es nicht von heute auf morgen auch m für das nächſte

ahr und ſelbſt noch nicht für das nächſte Menſchenalter er
or Will man den Tabak verthenern ſo muß man damit
r langſam vorgehen Bei der Erhöhung von 1879 obwohl

gar nicht übermnäßig war iſt man dennoch zu ſchnell vor
Aegaugen und hat Konſumtion und Produktion in einem Um

auf den man nicht vorbereitet war Wenn
theurer zu bezählen als bisher ſo überlegt er ſich doch

ober ernſtlichnicht beſſer thut Huf dieſen Genuß ganz und gar zu
Nur wenn die Vertheuerung eine ganz unmerkliche

iſt hält ihn die Gewohnheit mit ihren ſüßen Banden feſt
und in dieſem Falle kann man durch einen langen Zeitraum
mit immer neuen kleinen Erhöhungen vorgehen die den Ge
ſammtertrag ſteigern

Alle unſere Stenerpolitiker haben die Neigung die Steuern
die ſie vorſchlagen nur daraufhin zu prüfen wie groß die Opfer
ſind die ſie den Konſumenten unmittelbar auferlegen Und da
kommen ſie denn leicht zu der Ueberzeugung daß dieſe Opfer
verſchwindend geringe ſind Nur Bruchtheile eines Pfennigs
für ein Glas Bier für eine Eigarre und ſo weiter Bruch
theile die gar nicht fühlbar werden können Aber man ſollte
die Sache nicht allein unter dieſem Geſichtspunkte prüfen
ſondern noch unterſuchen welche Verſchiebungen in dem ganzen
Getriebe des Verkehrs dadurch hervorgerufen werden Die
nene Steuer welche bezahlt wird iſt regelmäßig die am
wenigſten drückende denn der Umſtand daß ſie bezahlt wird
ſpricht dafür daß ſie bezahlt werden kann Diejenigen
Steuern welche am meiſten drücken ſind die die nicht bezahlt
werden weil ſie nicht bezahlt werden können Freilich klagt
über den Lederzoll der der ſeine Stiefeln theurer bezahlen
muß aber den ganzen Unſegen des Lederzolls fühlt nur der
der barfuß gehen muß während er früher gewohnt war
Stiefeln zu tragen Das gilt von den Zöllen das gilt von
den inneren Konſumtionsabgaben und dieſe Wahrheit ſollte man
in der Steuerpolitik nie vergeſſen

Deutſches Reich
Berlin 25 Aug Wie aus Schwerin gemeldet wird hat ſich

der Kaiſer geſtern nach dem Dejeuner mit dem Großherzog
von Mecklenburg Schwerin nach Jagdſchloß Friedrichsmoor zur
Jagd begeben Aus Spezzia meldet man Die königl Yacht
Savoia traf heute früh hier ein Der König Prinz Hein

rich von Preußen und der Prinz von Neapel wohnten von
den Forts aus einer Schießübung bei und beſuchten das Arſenal
ſowie andere militäriſche Etabliſſements Um Ah Uhr nachmit
tags begaben ſich die Herrſchaften nach dem Bahnhofe und wur
den auf dem Wege dorthin von der Bevölkerung lebhaft begrüßt

Wirkung ausgeübt haben

Truppen bildeten Spalier Der König und der Prinz von
Neapel verabſchiedeten ſich von dem Prinzen Heinrich herzlichſt
unter mehrmaliger Umarmung Prinz Heinrich tratſodann die Rückreiſe nach Deutſchland an der König
und der Prinz von Negpel reiſten nach Monza ab
Herzog Ernſt von Sachfen Altenburg iſt in Begleitung
ſeines Flügel Adjutanten des Majors von der Luehe geſtern
abend hier aus Schwerin wieder eingetroffen und nach kurzem
Aufenthalt im Hotel Kaiſerhof heute morgen nach Altenburg zurück
gereiſt Die Erzherzogin Stephanie von Oeſterreich traf
geſtern in Frankfurt a M ein und ſtieg im Frantfurter Hof ab

Die Wiederaufnahme der Handelsvertragsverhand
lungen zwiſchen Deutſchland und Rußland wird
wie die Nat Ztg aus zuverläſſiger Quelle erfahren haben
will doch erſt am 1 Okt und nicht vorher beginnen Beide
Regierungen werden durch je drei Kommiſſarien ver
treten ſein

Nach den Vorſchlägen welche der Haudelsminiſter der
Oeffentlichkeit zur Beurtheilung unterbreitet hat ſollen in die
geplante Organiſation der Fachgenoſſenſchaften
und Handwerkskammern nicht blos diejenigen Gewerbe
treibenden einbezogen werden welche man allgemein als Hand
werker zu bezeichnen ſich gewöhnt hat ſondern alle welche
nicht mindeſtens regelmäßig 20 Arbeiter beſchäftigen Der
Handelsminiſter zweifelt allerdings ſelbſt daran ob mit dieſer
Beſtimmung die richtige Grenze gezogen würde und fordert
deshalb die Oberpräſidenten zu beſonderen Gutachten gerade
über dieſen Punkt auf Es iſt auch nothwendig daß dieſer
Frage eine große Aufmerkſamkeit geſchenkt wird Es iſt nicht
genau feſtzuſtellen ein wie großer Theil der Gewerbetreibenden
mit der Feſtſetzung der Höchſtgrenze von 20 Arbeitern in die
geplaute Organiſation einbezogen werden würde Die letzte
Berufsſtatiſtik welche wir beſitzen datirt aus dem Jahre 1892
Die Zahlen die ſie giebt ſind natürlich veraltet Umſomehr
iſt zu bedauern daß der Plan der Verbindung einer Gewerbe
zählung mit der Volkszählung von 1892 geſcheitert iſt Man
würde ſonſt ſichere Zahlen haben an deren Hand man die
Tragweite jenes Vorſchlages genau ermeſſen könnte Man
wird nun verſuchen müſſen ſich über die Menge der Betriebe
welche in die Organiſation einbezogen werden ſollen wenigſtens
für einzelne Berufszweige ein Bild zu machen Dies wird an
der Hand der Zahlen möglich welche die Bernfsgenoſſenſchaften
in ihren Rechnungsergebniſſen niederlegen und die zuletzt für
das Jahr 1891 veröffentlicht ſind Größtentheils vereinigen
die Berufsgenoſſenſchaften in ſich Betriebe welche man als
induſtrielle zu bezeichnen pflegt Aus den Zahlen welche die
ſelben über die Arbeiter der zu ihnen gehörigen einzelnen Be
triebe veröffentlicht haben geht hervor daß nach dem
Vorſchlage des Handelsminiſters ein ganz beträchtlicher

Theil der letzteren zur e herangezogen werden würde So waren im Jghre 1891 durch
ſchnittlich in einem Betriebe der Steinbruchs Berufs
geunoſſenſchaft 17 Arbeiter beſchäftigt der chemiſchen 19 eben
ſoviel in der lederinduſtriellen in der Holzinduſtrie 10 und
weniger in der Brauerei 13 im Buchdruckgewerbe 17 Ja
auch einzelne Zweige der Eiſenindnuſtrie beſchäftigten durch
ſchnittlich in einem Betriebe weniger als 20 Arbeiter ſo die
Eiſeninduſtrie Süddeutſchlands 15 und die rheiniſchweſtfäliſche
Maſchinenbau und Kleineiſeninduſtrie 16 Von den Betrieben
aller dieſer Bernfszweige würde demnach der größere Theil
in die Organiſakion der Fachgenoſſenſchaften einbezogen werden
müſfen wenn es bei dem Vorſchlage des Handelsminiſters
ſein Bewenden behielte

Nach den Berichten welche die preußiſchen Gewerberäthe für

die Zahl der Arbeiter zwiſchen 14 und 16 Jahren
ſowie der unter 14 Jahren um je rund 4000 ver
mindert Es iſt darin ſicherlich eine Folge der Beſtim
mungen der letzten Gewerbeordnungsnovelle zu erblicken die in
ihrem Haupttheil ja allerdings erſt am 1 April 1892 in Kraft
getreten ſind für das genannte Jahr aber doch ſchon ihre

Man wird dieſem Rückgang in der
induſtriellen Beſchäftigung mit getheilten Gefühlen gegenüber
ſtehen Es iſt allgemein auch von der Jnduſtrie zugegeben
daß es zweckmäßig iſt die Kinderarbeit alſo die Beſchäftigung
von ſchulpflichtigen Arbeitern zu verbieten Das hat auch die
letzte Gewerbeordnungsnovelle gethan und wenn das Verbot
noch nicht zur vollen Wirkſamkeit gelangt iſt ſo liegt dies
daran daß es für erforderlich erachtet werden mnßte Ueber
gangsbeſtimmungen zu ſchaffen Jedenfalls ſind nach dem
I April 1892 ſchnulpflichtige Kinder nicht mehr zur Beſchäf
tigung in Fabriken angenommen worden Diejenigen welche
in Fabriken thätig waren ſind darin belaſſen Mit dem
1 April 1894 aber wird überhaupt in Preußen ein Kind
unter 14 Jahren nicht mehr in einer Fabrik beſchäftigt ſein
Dieſer Erſcheinung gegenüber kann man Freude empfinden
Ganz anders aber ſtellt ſich die Sache gegenüber dem Rückgange in der Zahl der in Fabriken Leſchafa ten jugendlichen

Arbeiter zwiſchen 14 und 16 Jahren Die Sozialdemokraten
wollen bekanntlich daß auch dieſer Altersſtufe die erwerbende
Beſchäftigung verboten werde damit würden aber die größten
Unzuträglichkeiten geſchaffen werden Wenn die jugendlichen
Arbeiter infolge der neuen Beſtimmungen aus den Fabriken
verdrängt werden ſo gelangen ſie zu Beſchäftigungen die
ihnen wie z B in der Hausinduſtrie weit zuträglicher ſind
Man ſollte alſo darauf ſehen die einer Beſchäftigung der
jugendlichen Arbeiter in Fabriken entgegenſtehenden Hinderniſſe
möglichſt aus dem Wege zu ränmen

Auf Grund des S 80 der Gewerbeordnung vom 21 Juni
1869 wonach die Bezahlung der approbirten Aerzte der Ver
einbarung überlaſſen bleibt jedoch als Norm für ſtreitige
Fälle beim Mangel einer Vereinbarung Taxen von den
Centralbehörden feſtgeſetzt werden können ſoll wie ſeiner Zeit
mitgetheilt wurde für Preußen eine neue ärztliche Taxe
an Stelle der alten Taxe von 1815 erlaſſen werden Jm
Kultusminiſterium unterliegen die Fragen der Erwägung

1 Jſt eine einheitliche Taxe für die geſammte Monarchie
oder für jede Provinz zu erlaſſen 2 Sind verſchiedene Tax
preiſe für die kleinen Städte und das flache Land einerſeits
und für die größeren und großen Städte anderſeits zu nor
miren 3 Soll die Taxe nur eine Mindeſtgebühr oder da
neben auch eine Meiſtgebühr verzeichnen 4 Sollen für
Kommunal und Staatsanſtalten powie für Gewerkvereine be
ſondere Taxpreiſe normirt werden

Es iſt fraglich ob die alte preußiſche Medizinaltaxe die das
Datum des Jahres 1815 trägt in Wahrheit aber aus dem
Jahre 1668 ſtammt auf dem Verordnungswege aufgehobenwerden kann Sie beruht auf einer landesherrſichen Kererv

nung deren hauptſächlichſter Theil ſie iſt ſo daß man mehr
fach der Meinung iſt daß ſie nur auf dem Wege der Geſetz
gebung abgeändert oder aufgehoben werden könne Nach 8 80
der Reichsgewerbeordnung können zwar die Medizingltaxen von
den Centralbehörden feſtgeſetzt werden allein dem gegenüber
könnte man ſich auf den Rechtsſfatz berufen Lex generalis
non derogat legi speciali

Daß ein Schuldotationsgeſetz bereits in der kommen
den Seſſion des nen zu wählenden Landtages vorgelegt werden
ſoll wie die Natlib Korr berichtet hatte erklärt die Kreuz
Ztg auf Grund genguer Erkundigungen für nicht zu
treffend Ein Schuldotationsgeſetz ſei im Kultusminiſterinm
nicht in Ausarbeitung es werde alſo auch dem neuen Land
tage keine ſolche Vorlage zugehen Man ſei allerdings mit
den dazu gehörigen Einzelfragen im Kultusminiſterium wieder
holt beſchäftigt geweſen doch ſeien hierüber noch keine Be
ſchlüſſe gefaßt

Ueber den Herzog Alfred von Kob
die londoner Pall Mall Gazette

Unſerer Meinung nach wäre es weiſer geweſen wenn der
Herzog von Edinburg ſofort ſeine Anſprüche auf das pet
thum Koburg aufgegeben hätte Er iſt ein Engländer und ein
engliſcher Seeoffizier Er kann kein Deutſcher werden Es
mag Pedanterie ſein aber wir lieben nicht das Schauſpiel daß
ein engliſcher Prinz Deutſchland Treue ſchwört Selbſt wenn
er ſeine Nationalität aufgäbe würde er doch keine Popularität
unter ſeinen Unterthanen genießen noch weniger würde dies
mit der Herzogin der Fall ſein da jeder gute Deutſche Rußland
recht herzlich haßt Wenn der Herzog verſucht zu herrſchen
ſo werden wir wahrſcheinlich eine Wiederholung jener unanf
hörlichen Erregungen und Erbitterungen erleben zu denen unſchuldigerweiſe die Kaiſerin Friedrich Anlaß ge ebe Nicht für
einen Augenblick argwöhnen wir daß unſere Beziehungen mit
Deutſchland dadurch an Wärme verlieren würden aber man
kann nie die Reibungen mit Höflingen und Beamten kontrol
liren und es iſt ein großer Preis welchen der Herzog vonEdinburg zahlt um einige Monate Herzog Alfred von Kebutg

Gotha genannt zu werden

urg Gotha ſchreibt

Graf v Poſadowsky Wehner iſt in Berlin eingetroffen
um demnächſt ſeine neue Stellung als Reichsſchatzſekreiär zu
übernehmen

Anläßlich des jetzigen
worden den deutſchen

ollkrieges mit Rußland iſt angeregt
onſulaten im Auslande rig

rdeutſche Zollbeamte aus dem praktiſchen Dienſte beizuo
nen um möglichſt zu verhüten daß über den Urſprung der nach
Deutſchland einzuführenden Waaren Täuſchungen gelingen

Auf eine Anfrage des weſtpreußiſchen Oberpräſidenten at die

noch etwa 400
das Jahr 1892 erſtattet haben hat ſich gegen das Jahr 1890

thorner Handelskammer geantwortet de
aus Rußland auf der
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abgeſchloſſenen Legaliſirungsvertrag berufen

ſchon anfangs Oktober ihr Ziel erreichenvorausſichtlich
werden

Nach dem berichtigten Fraktionsverzeichniſſe welches dasnei sbureau am 15 Juli am Tage des Schluſſes der erſten
Seſſion ren geſeeen hat und unter Berückſichtigung der Erebniſſe der fün achwahlen ſte
Fraktionen nunmehr folgendermaßen Deutſchkonſervative 70 in

der vorigen Legis er 67 Reichspartei 28 18 DeulſLeere 12 antifemitſſche Volkspartei Centrum ohne
oſpitanten 96 e Welfen 7 10 Polen 19 97 National

reif eliberale 53 42 unige Volkspartei 23 und Freiſinnige Ver
einigung 13 dentſchfreiſ Partei 68 Süddeutſche Volkspartei 11
o ozialdemokraten 44 36 Elſäſſer 8 10 Bauernbund 4

v Fentſchhoziote Antiſemiten 3 Dazu kommen 6 Frak
usloſe

Der Mehrbedarf an Pferden der durch die am 1 Okt
d J in Kraft tretenden Neuformationen des Heeres veranlaßt
iſt ſoll in erſter Linie durch Bezug unmittelbar von den Züchtern
elbſt gedeckt werden um dieſen Gelegenheit zu bieten ihren über
chüſſigen Vorrath zu angemeſſenen Preiſen zu verwerthen Deslb wird der Zeilpunkt für den Ankauf volljähriger Mittelpferde

33 in dieſem Monat bekannt gegeben Da aber namentlich für
Artilleriezwecke geeignete Thiere nur ſehr vertheilt im Lande vor
handen ſein dürften der Ankauf auch ſpäteſtens am 14 Oktober
beendet ſein muß ſo werden wie die M mittheilt die An
kaufskommiſſionen die Heranziehung von Händlern zu dieſen
Lieferungen kaum ganz umgehen können

Der Reichsanz beſtätigt heute daß der Kaiſer durch Befehl
vom 17 Anguſt in Abänderung des Befehls vom 6 April 1893
beſtimmt hat daß die für dieſen Herbſt in Ausſicht genommene
Uebung bei Thorn im Kampf um Feſtungen ausfällt

Ans einer neuerlichen Kundgebung der Reichs Poſtbehörde geht
hervor daß der Schalterdienſt am Sonntag nach
mittag auch in rn beibehalten werden dürfte Nach
den bisher angeſtellten Ermittlungen erſcheint das namentlich im
Jutereſſe des Kleingewerbes des Arbeiterſtandes und der
dienenden Klaſſe dringend gehoten da für dieſe die bisherigen
ehe tdnnden am Sonntag nachmittag unentbehrlich er

einen

Den unteren Eiſenbeamten und ſtändigen Arbeitern
r Bahn war ſeither die Vergünſtig ung gewährt daß ſie

ſobald ſie entfernt von der Arbeitsſtätte wohnten alſo etwa der
billigeren Miethe halber in einem der Station benachbarten Dorf
mit der Bahn unentgeltlich hin und zurückbefördert wurden
Dieſe Wohlthat iſt ihnen nach und nach entzogen worden Die
Beamten und Arbeiter müſſen ſich jetzt wie das andere Publikum
Fahrkarten löſen

Der Herr Unterrichtsminiſter hat allen Schulbehörden der
Monarchie neuerdings telegraphiſch die genaue Vefolgung ſeiner
vorjährigen Verfügung bezüglich der Ausfälle der Schul
unterrichtsſtunden an heißen Tagen eingeſchärft und
hinzugefügt daß er die möglichſte Rückſichtnahme auf die Geſund
heit der Schüler wünſche

Die von den öſterreichiſchen Pfarrämtern ausgeſtellten
z Eheſchließungen und ſonſtige Standesamtshandlungen im
eutſchen Reichsgebiete beſtimmten Civilſtandsurkunden ent

behren meiſt des erforderlichen Beglaubigungsvermerks der zu
dige politiſchen Behörden wodurch für die Betheiligten na

mentlich bei Eheſchließungen vielfache Verzögerungen zu entſiehen
pflegen Die deutſche Voſſchaft in Wien hat die dortige Regie
rung auf dieſen Uebelſtand aufmerkſam gemacht und ſich dabei
auf den zwiſchen dem Deutſchen Reiche und OeſterreichUngarn

Jnfolgedeſſen ſind
die öſterreichiſchen Landesbehörden jetzt angewieſen worden im
Sinne dieſes Vertrages künſtig für die Beobachtung der vorgeſchriebenen Formen für Civilſtandsurkunden Sorge zu tragen

Der Reichsanzeiger meldet im amtlichen Theile die Ernennung
des Hof und Dompredigers Faber in Berlin zum General
Superintendenten von Berlin im Nebenamt

Gotha 25 Aug Heute vormittag trat der vom
Landtagspräſidenten Berlet telegraphiſch einberufene gemein
ſchaftliche Landtag hier zuſammen um das Original
der Urkunde entgegenzunehmen in welcher der Herzog den
Eid auf die Verfaſſung geleiſtet hat Dieſelbe lautet

Wir Alfred Herzog zu Sachſen Koburg Gotha Kgl Prinvon Großbritannien Jrland Herzog von Sinn Wir
von Ulſter und von Kent auch Herzog zu Jülich Cleve und
Berg ec fügen hiermit zu wiſſen Nachdem Wir in Folge
Ablebens Unſeres Herrn Oheims des Herzogs Ernſt II von
SachſenKoburgGotha Hoheit nach der in Unſerem Herzog
lichen Hauſe geſetzlich eingerichteten Erbfolgeordnung zur Re
gierung der Herzogthümer Koburg und Gotha berufen worden
auch ſolche anzutreten und mit Gottes Hilfe zu führen ent

elen ſind ertheilen Wir folgende feierliche und eidliche Zu
Jch Küfred Ernſt Auguſt ſchwöre daß Jch die Verfaſſung

der Herzogthümer Koburg und Gotha ſtets gewiſſenhaft beob
achten und kräftig ſchützen will So wahr mir Gott helfe

Wir ordnen an daß dieſe Unſere Eidesleiſtung enthaltende
Urkunde an den gemeinſchaftlichen Landtag hinausgegeben und
in deſſen Archiv verwahrt in beglaubigter Abſchrift aber in
e r Fg rhe niedergelegt werde

Neinhardsbrumn 23 Anguſt 1893 Alfred
Bur BVeglaubigung Folgen die Namen der Mitglieder des

Geſammtminiſteriums
Die hentige Sitzung des gemeinſchaftlichen Landtages an der
ſämmtliche Mitglieder des Miniſteriums theilnahmen wurde
durch den Präſidenten eröffnet der er dem Stagtsminiſter
Strenge das Wort gab Derſelbe führte etwa aus daß

der Landtag unter dem erſchütternden Cindrucke von dem
bleben Herzogs Ernſt II hier verſammelt habe um die

Urkunde entgegenzunehmen welche verfaſſungsmäßig über die
Ablegung des Eides auf die Verfaſſung durch den Regierungsnachfolger aufgenommen werden liſe Der Herzog Alfred
habe ſofort nach dem Hinſcheiden des Herzogs Ernſt dem

Geſammtminiſterium gegenüber erklärt die Regierung an
utreten indem er dann in Gegenwart des Kaiſers deſſennweſenheit einem Wunſche des Degens entſprochen habe den

Eid auf die n geleiſtet habe Er verlas nun
obige Urkunde und übergab ſie mit der amtlichen Sterbe

urkunde dem Präſidenten und ſprach die Hoffnung aus daß
die Regierung des Herzogs Ernſt dieſem ſelbſt ſeinem Hanuſe
dem Lande Und dein ganzen deutſchen Vaterlande zum Heil
und Segen gereichen werde und daß die von dem verſtorbenen
L geſchaffenen ſegensreichen Einrichtungen Schutz und

chirm und zeitgemäße Ausbildung ſinden und die egierung
zur Entwickelung der Wohlfahrt in dauerndem Frieden führen
werde Jm Namen des Herzogs ſpreche er deſſen Bedauern
darüber aus daß er durch die Trauer und vielfachen Pſlichten
die ihm durch die Aufgabe ſnpen geliebten Oheiin die letzten
Ehren zu erweiſen auferlegt ſeien verhindert ſei die
Abgeordneten perſönlich zu empfangen er werde das jedoch
nächſtens nächholen en erlet gab hierauf im
Namen des Landes die Verſicherung des vollſten Vertrauens zu
dem neuen Herrſcher ab und ſprach den Wunſch aus Herzög

llt ſich die Stärke der einzelnen w

e e

Alfred möchte im Sinne und Geiſte ſeines Vorgängers und mit
a em Erfolge regi lange Regierung Herzog
rnſt s ſei eine geſegnete geweſen und könne als eine
lückliche für beide Herzogthümer geprieſen werden Damit
nd die erforderlichen Formalitäten vollzogen und der Thron

echſel iſt eine vollendete Thatſache Die re
Körperſchaften hielten ar eine der ab in welcher
der Bürgermeiſter Liebetrau die hohen Verdienſte des Ver
blichenen pries und dem neuen dere Treue gelobte Es
wurde hierauf eine 6 Köpfe ſtarke Kommiſſion gewählt welche
dem Herzog Alfred die u r der Stadt ausſprechen ſoll

Wie aus Friedrichroda gemeldet wird begann heute die
Paradeausſtellung der Leiche des Herzogs Ernſt
im Erdſaale des Schloſſes von Reinhardsbrunn Von 9 Uhr
ab ſammelten ſich dichte Schaaren am Parkeingange des
Schloſſes um den Verblichenen noch einmal zu ſehen Die
Leiche des Herzogs liegt in einem offenen Sarge ſie iſt be
kleidet mit der Uniform der halberſtädter Küraſſiere deren
Chef der Herzog war Die Züge des todten Herzogs
zeigen einen ruhigen und ſanften Ausdruck Am Fuße
des Sarges liegen Ordenskiſſen und zahlloſe Kränze
neben dem arge iſt die Ehrenwache aufgeſtellt
Tauſende paſſirten in lautloſer Stille den Saal
Zur Beiſetzung des Herzogs Ernſt werden in Koburg außer
dem Kaiſer und dem König von Sachſen erwartet der Prinz
von Wales der Herzog von Connaught der Großherzog vonBaden der Fürſt von Hohenzollern und der Erb weßſergog

von SachſenWeimar ferner der Herzog von SachſenMeiningen
Prinz Chriſtian von Holſtein Prinz Wilhelm von Baden
Prinz und Prinzeſſin Philipp ſowie Prinz Ferdinand und
Prinzeſſin Clementine von Koburg endlich Fürſt Reuß j L
und Fürſt r nern Botſchafter Sir Edward
Malet und Oberhofmarſchall Cowell für die Königin von Eng
land Flügeladjutant Major von Wangenheim für Oldenburg
Kammerherr von Dewitz für Mecklenburg Strelitz Kabinets
miniſter von Wolfgramm für LippeDetmold die Erbprinzlichen

r von Sachſen Meiningen und der Fürſt von
einingen

S Wittenberg 24 Aug Der Miniſter für Handel und
Gewerbe hat bekanntlich einen Entwurf zur Organiſation
des Handwerks und zur Regelung des Lehrlings
weſens veröffentlichen laſſen worüber er die Auslaſſung der
Behörden und die öffentliche Kritik zu hören wünſcht Eine ſolche
Kritik hat der hieſige Gewerbeverein in ſeiner geſtrigen Sitzung
abgegeben Als der Vorſitzende des Vereins Herr Stadktrath
Garz den Entwurf zur Beſprechung ſtellte wurde eine ſolche
vom Verein Mann für Mann mit allen Zeichen des Schreckensabgelehnt die Auslaſſungen über die Sache laſſen ſich dahin
zuſammenfaſſe Wir ſind bei aller dankbaren Anerkennung für
die ſtaatliche Fürſorge geſetzesmüde um ſo mehr als jedes
neue in der wohlmeinendſten Abſicht geſchaffene Geſetz zur
Hebung des Gewerbes eine neue perſönliche Beſchränkung mit
ſich bringt

8 Leipzig 25 Aug Die Arbeitsloſen Verſammlungen
haben bereits wieder begonnen nahezu 500 Mann hatten ſich
geſtern zuſammengefunden und beſchloſſen durch eine dreigliedrige
Kommiſſion beim Rathe um Arbeit nachzuſuchen Einen Beweis
ſozialdemokratiſcher Urtheilsloſigkeit lieferte überdies dieſe Ver
ſammlung in draſtiſcher Form Der Reichstagsabgeordnete Geyer
hatte für ſeinen etwa einſtündigen Vortrag lebhaften Beifall
geerntet nach ihm beſtieg der Anarchiſt Krüger die Redner
bühne um in draſtiſcher packender Weiſe und in redneriſch
geradezu vollendeter Form die Kompromiſſelei der fraktionellen
Sozialdemokratie lebhaft anzugreifen n frenetiſcher Bei
fall folgte ſeinen Ausführungen die auf die Veranſtaltung
einer Umzugs Demonſtration der Arbeitsloſen hinausliefen
Nachdem aber der Reichstagsabgeordnete Geyer in einer heftigen
Erwiderung die Schäflein vor dem Wolfe gewarnt hatte er
kannten die braven Genoſſen erſt mit Schrecken wie ſehr ſie
ihren Geyer mit dem Beifall für den Anarchiſten gekränkt hatten
und nahmen ſchleunigſt den Antrag der Fraktionellen auf Wahl
einer dreigliederigen Kommiſſion an welche demnächſt über das
Reſultat ihrer Bemühungen Bericht erſtatten ſoll Jn ſozial
demokratiſchen Kreiſen ventilirt man eifrig den Plan der Errich
ung einer Freien Volksbühne die im Pauntheon ihr Heim
auſſchlagen ſoll

Ausland
OeſterreichUngarn Der ruſſiſche Geſandte in Belgrad

Perſiani und der ruſſiſche Generalkonſul für Bosnien
Bakunin ſind geſtern in Wien angekommenJn dem Progeſſe gegen die Perſonen welche am 18 Juni in

der Nähe der wolſchauer Friedhöfe Ausſchreitüngen
begangen hatien bei denen mehrere Polizeimannſchaften ver
wundet worden waren wurden geſtern in Prag 7 Angeklagte
zu Freiheitsſtrafen von 7 Tagen bis zu 15 Monaten verurtheilt
Acht Angeklagte wurden freigeſprochen

England Jn Glasgow beſchloß geſtern eine Ver
ſammlung Delegirter der Bergarbeiter von gan
Schottland daß die ſchottiſchen Bergleute welche zwei
Schilling Lohnaufbeſſerung erhalten haben keine weiteren
Forderungen auf Lohnerhöhung ſtellen ſollten falls
nicht die Grubenbeſitzer die gegenwärtigen Kohlenpreiſe erhöhen
würden Der Beſchluß bezweckt zu verhindern daß aus einer

n Preisſteigerung dem Publikum Verlegeuheiten er
wachſen

Nach den letzten Meldungen aus Süd Wales feiern
noch über 50,000 Bergarbeiter Die Kohlenpreiſe ſind in
mehreren Diſtrikten über 50 Prozent geſtiegen Eine große
Zahl von Eiſen Stahl und Weißblechwerken ſtehen ſtill

Streikende Bergarbeiter aus Staffordſhire en en
die benachbarten Gebiete ſchüchtern die nichtſtreikenden Berg
arbeiter ein greifen dieſelben an und begehen Eigenthums

en Eine Abtheilung Ulanen iſt in Stoke ein
getroffen

Nach einer Meldung aus W 77 werden noch in der
laufenden Woche mehrere große Thonwaarenfabriken
in Staffordſhire des infolge des Streiks eingetretenen
Kohlenmangels den Betrieb einſtellen

Die Königin hat eine vierwöchige Hoftrauer aus
re Ablebens des Herzogs Ernſt von Koburg Gotha

augeordne
m Unterhauſe ſtellte Alpheus Morton die Anfrage

ob der Herzog von Edinburg den aktiven Befehl über die
britiſche Flotte behalte da er den Eid der Treue einem fremden
Lande geleiſtet habe Lord Kay Shuttleworth erklärte die
Jnterpellation möchte auf einige Tage vertagt werden er
würde dann in der Lage ſein eine Antwort zu er el

Der Präſident der Lokalverwaltung Fowler theilte mit daß
das Verbot der Lumpeneinfuhr aufgehoben 7 ſoweit ſich
daſſelbe auf Lumpen als Waaren in Vallen verpackt beziehe Um
die Einſchleppung und Verbreitung der Cholera zu verhindern
an d erung wie bisher die Rathſchläge des Geſundheits

amtes befolgenDer Parlementsſekretär des Auswärtigen Amtes Grey er
ktärte ein Theil der Garniſon von Kismayn welche im Dienſte
der britiſchen Oſtafrika Geſellſchaft ſtand ſei zu den Somalis
deſertirt und habe Hamilton angegriffen und getödtet Er
der Dampfer Keniag würde imſtande ſein ſich zu vertheidigen

falls er angegriffen würde Das briliſche Kriegsſchiff Blanche
am 22 Auguſt von Sanſibar nach Kiemayn gegangen und

ollte jetzt in Kismayn eintreffen Der britiſche Vertreter ſei aus
Witn nach Sanſibar zurückgekehrt nachdem er Abordnungen zur
Sicherheit und betreffs der Verwaltung Wilus getroffen habe

Frankreich Die Erregung über die Ereigniſſe in
AiguesMortes äußert ſich noch in vereinzeiten Kund

ebungen Die geſtern aus Nanch gemeldeten Unruhen beſhränten ſich zwar lediglich auf den Ausſtand von fünfzig

beim Baue der Eiſenbahn Toul Maron beſchäftigten Arbeitern
ernſter klingt jedoch die geſtern telegraphirte Meldung des
Journal aus Ajgeccio wo einige hundert Perſonen mitFahnen und dem Rufe Nieder mit Jtalien die Straßen

durchzogen und ſchließlich vom italieniſchen Konſulat
das Wappenſchild herabgeriſſen haben ſollen Hier
über liegen nähere Meldungen noch nicht vor Dagegen be
richtet man aus Nanuch weitere Einzelheiten über die Konflikte
wiſchen den franzöſiſchen und italieniſchen Bahuarbeitern
angch ſollen die Franzoſen als die Bauunternehmer vor

eſtern die Entlaſſung der Jtaliener verweigerten gernufenſaben Jagt ſie weg Die Italiener erwiderten an
geblich mit den Rufen Nieder mit Frankreich Es
lebe Jtalien Hierauf ſeien die Franzoſen mit Spaten
und Schaufeln bewaffnet auf die Jtaliener eingedrungen
jedoch vor deren Ueberzahl zurückgewichen Am Donnerstag
mittag ſeien hundert Bergleute den Franzoſen zur Hilfe ge
kommen und die Jtaliener ſeien geflüchtet Dieſelben ver
ſchanzten ſich in einem Hauſe welches von den Franzofen unter
Schimmpf und Drohrufen angegriffen wurde Die Gensdar
merie habe die Ruhe wieder hergeſtellt Am Donnerstag und
Freitag ſeien mehrere Compagnien Jufanterie nach Maron
abgegaugen Als ſich Donnerstag abend vier Jtaliener welche
an den jüngſten Unruhen betheiligt waren nach Maron begaben
wurden ſie von den Streikenden verjagt doch ohne mißhandelt
zu werden Weitere Truppenabtheilungen ſind in Maron an
gekommen 15 franzöſiſche Arbeiter welche der Theil
nahme an den Ruheſtörungen verdächtig ſind ließen ſich ohne
Widerſtand zu leiſten ver haften Der Präfekt von Nancy
iſt in Maron eingetroffen Die Jtaliener wollen entſchloſſen
ſein die Arbeitsplätze zu verlaſſen eine Anzahl derſelben iſt
bereits unter polizeilicher Bedeckung abgereiſt

Nach dem Temps trifft die ruſſiſche Flotte unter
Führung des Großfürſten Alexis am 27 Sept in Breſt ein
Der Großfürſt und die Offiziere werden auch nach Paris
kommen wo große Feſtlichkeiten ſtattfinden ſollen

Wilſon bedroht im Figaro ſeine Kammerkollegen
die Abſicht hätten ihm vielleicht bei Ausübung ſeines Mandats
Schwierigkeiten zu bereiten mit der Warnung daß er viele
von ihnen an einem Zipfel halte und ſehr unan
genehm werden könnte wenn er zu plaudern anfinge
Eine Ungiltigkeitserklärung ſeiner Wahl würde ſeine nächſte
Stimmenzahl nur noch vergrößern

Nach dem XIX Siècle arbeitet man jetzt an einer Ver
beſſerung des Lebelgewehres die durch die jüngſten
Fortſchritte der deutſchen und italieniſchen Bewaffnung nöthig
wurde So wird namentlich das Magazin für 12 Schüſſe ein
gerichtet Ein Chaſſeurbataillon im Oſten ſoll bereits mit den
verbeſſerten Flinten ausgerüſtet ſein

Spattient Nach Meldungen aus San Sebaſtian iſt der
Miniſterpräſident Sagaſta daſelbſt eingetroffen auf ſeiner Reiſe
drirch die baskiſchen Provinzen war er wiederholt mit dem Rufe

welche

Es leben die Fueros empfangen worden Die Unterzeichnung
der Erlaſſe betr die Militärdiviſionen iſt vertagt Die
Vertreter von Nävarra und Alava weigern ſich der Konferenz
welche ſie heute mit Sagaſta haben ſollten beizuwohnen

Jtalien Jn Neapel war bis geſtern mittag kein weiterer
Zwiſchenfall vorgekommen Der Straßenverkehr hatte wieder
ſein alltägliches Ausſehen angenommen die Läden waren aber
noch geſchloſſen Der Pferdebahnverkehr iſt noch nicht wieder
eröffnet und der Kutſcherſtreik dauert fort Die Garniſon
wurde verſtärkt Jn der Nacht vorher wurden über 200 Ver
haftungen vorgenommen Gegen Abend bildeten ſich wieder
aufrühreriſche Gruppen welche Fenſterſcheiben Laternen und
Schaufenſter in den äußeren Vierteln zertrümmerten aber hald
von Jnfanterie und Kavallerie Patrouillen aufgelöſt wurden
Jn der Toledo der Largo und der St Ferdinando Straße
pfiffen die dort verſammelten Tumultuganten die Carabinieri
und Polizeimannſchaften aus Der Miniſterpräſident Giolitti
hat eine Kommiſſion ernannt welche unterſuchen ſoll ob und
welche Verantwortlichkeit die Civil und die Militär Beamten
bei den Unruhen in Negpel trifft Der Generaldirektor der
öffentlichen Sicherheit begiebt ſich nach Neapel und wird
Den dieſer Unterſuchung daſelbſt den Sicherheitsdienſt
eiten

Nußlaud Wie verſchiedene ruſſiſche Zeitungen berichten
ſoll das ruſſiſche Finanz Komitee demnächſt mit dem
Miniſter Komitee vereinigt werden Dem Finanz Komitee
welches nicht durch ein Geſetz ſondern durch die Praxis und
das Recht der Gewohnheit geſchaffen iſt werden auch die Vor
ſchläge des Finanzminiſters über abzuſchließende Staats
anleihen unterbreitet Von dieſem Komitee iſt bisher noch
nichts in die Oeffentlichkeit gelangt und es ſcheint faſt als ob
Herrn von Witte bei ſeinen Verſuchen im Auslande Geld zu
erhalten Rathgeber zur Seite geſtellt werden ſollen welche es
möglichſt verhindern ſollen daß nicht alle Verſuche fehlſchlagen
Ferner meldet der Pet Her gerüchtweiſe daß ſeitens des
Finanz miniſteriums der Plan verfolgt werde um den
weniger bemittelten Bevölkerungsklaſſen die
Möglichkeit zu bieten ihre Erſparniſſe in Staatswerthpapieren
anzulegen ſolche Werthpapiere zu niederem Nennwerthe zu
emittiren Der Plan ſei bereits der Realiſirung ſehr nahe ge
rückt indem zur Ausarbeitung dieſer Frage eine Spe
zialkommiſſion unter dem Vorſitze des Gehilfen des Finanz
miniſters A J Antonowitſch auserſehen wäre

Wegen Sturmes auf See mußte die Yacht Polarſtern am
Donnerstag nach Libau zurückkehren Die ruſſiſche Kaiſer
familie trifft deshalb erſt heute in Dänemark ein

n Niſchny Nowgorod findet im Jahre 1896 eine
ruſſiſche Nationalausſtellung ſtatt

Bulgarien Prinz Ferdinand hat vor ſeiner Abreiſe die
Regierüng mittels Proklamation an Stamhulow über
tragen

Siam Die Times meldet aus Bangkok Le Myre de
Villers beabſichtigt die Entlaſſung der däniſchen
Offiziere aus ſiameſiſchen Dienſten zu fordern behufs Schwächung der Flotte und des Landheeres Siams Die

Times meint die Franzoſen ſuchten einen Vorwand um
weiteres Gebiet am rechten Mekhongufer zu beanſpruchen Die

der beiderſeitigen Bevollmächtigten ſeien ohne
riſt vertagt Le Myre de Villers kündigte die bevorſteheude

Ankunft von weiteren vier franzöſiſchen Kriegs
ſchiffen vor Gulen und Bangkok an
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Halle nud Amgegend

Be der 8 im d O Halle 26 Augnuſterpachkung der Domäne Querfurt mit Vor
werk Weidenbach hat das Beſtgebot Landwirth Dr Paul
Behm Löhme mit 80,090 Oberamtmann Hans Behm
Hoym das zweite Gebot abgegeben
e

Provbinzial Nachrichten
Magdeburg 25 Aug Eine Beleuchtung der Thatſache welcheAnnehmlichkeiten die Deutſchen in düuſſiſch Bolen t

die Magdeb Zeitung in folgendem Bericht Die Firma Ernſt
Förſter u Co in Magdeburg Neuſtadt exportiert ſeit
langen Jahren nach Rußland und iſt mit ihren Maſchinen
trotz der Schwierigkeiten die vor allen anderen den Deutſchen
dort gemacht werden gut ein geführt Die Firma hatte in
dieſem Jahre u a für ein Warſchauer Haus die Ein
richtung einer kompleten Fabrik übernommen und die Auf
ſtellung der einzelnen Spezialmaſchinen ſollte durch einen ihrer
Monteure geſchehen da die dortigen Arbeiter unbekannt mit
dieſen Maſchinen dieſe nicht betriebsfähig montiren konnten Der
Monteur ging denn auch mit den nöthigen Papieren und
Paß die von der ruſſiſchen Geſandtſchaft in Berlin
revidirt und geſtempelt waren nach Warſchau und von
dort nach Nowy Dwor einer kleinen Feſtung drei Stunden hinter
Warſchau wo die Fabrik gebaut wird Nachdem er von Mittwoch
bis Sonntag vergangener Woche dort gearbeitet hatte erſchien
plötzlich ein Gedarm und erklärte daß der Monteur
auf Befehl des Kommandanten die no fort verlaſſſen habe Ein Bittgeſuchs Fabrikdirektors hatte keinen Erfolg er erhielt
nur die Erklärung daß der Kommandant in ſeiner Feſtung überhaupt keinen Deutſchen dulde Gegen Abend erſchien denn auch
ein Gendarmerieofffzier mit ſechs Mann und forderte den Mon
teur ſowie den Prokuriſten der Firma der bereits21 Jahre dort lebt auf ihm zu folgen Unter militä
riſcher Begleitung wurden die Leute nach dem Bahnhof begleitet
und in den Zug geſetzt Der Frau des Prokuriſten hatte man
da ſie Ruſſen ſei geſtattet zu bleiben

Altenburg 25 Aug Geſtern wurde abermals auf polizeiliche
Anordnung ein Hund erſchoſſen bei welchem der Ausbruch
der Tollwuth feſtgeſtellt worden iſt Leider hatte derſelbe
bereits gwri Menſchen gebiſſen einen Mann und einen vier
zehnjährigen Knaben ehe die Tollwuth bemerkt wurde

4 Zenleunroda 25 Aug Während die ſozialdemokra
tiſche Volkszeitung ihren Leſern das Märchen auftiſcht die
Ausſtändigen der Schopper ſchen Fabrik wären vom
beſten Muthe beſeelt und feſt entſchloſſen bis zum äußerſten aus
zuhalten haben wir ſchon längſt Klagen über bittere Noth von
den Arbeitsloſen gehört da die Unterſtützungen nur ſpärlich ein
gehen Geſtern haben denn auch faſt alle Streikenden die Arbeit
wieder aufgenommen

Gera 25 Aug Jn der Südſtraße ſind zwei nene
Pockenfälle bekannt geworden Von denſelben ſind
ein zweieinhalb bezw ſiebenjähriges Kind betroffen worden
die beide im erſten Lebensjahre geimpft worden ſind
Unter den gemeldeten 4 Todesfällen iſt übrigens auch der in
begriffen welcher den aus Böhmen zugewanderten Graveurlehr
ling Rauch betraf Die Zahl der Fälle hat ſich durch die zuletzt
mitgetheilten auf 14 vermehrt

Stadt Sulza 25 Auguſt Ein vor einigen Jahren hier ver
übter Doppeleinbruch wird jetzt ſeine Sühne finden Es
waren beim Schnittwarenhändler Meyer 800 und beim Fleiſcher
Michael 300 M aus der Kaſſe geſtohlen worden Als Thäter
wurde geſtern in Apolda der jetzt dort wohnhafte frühere hieſige
Polizeiwachtmeiſter 5 L verhaftet Die Ehefrau ſeines Mit
ſchuldigen hat die Sache verrathen

S Leipzig 25 Aug Nach der Eröffnung der Jnternatio
nahen Gartenbau Ausſtellung durch Herrn Oberbürger
meiſter Dr Georgi nahm der Vorſitzende der Ausſtellung Hr
Moßdorf das Wort um das Entſtehen und die Ausführung
des Planes zu ſchildern und ſeine Darlegungen in ein jubelnd
aufgenommenes Hoch auf den hohen Protektor der Ausſtellung
König Albert ausklingen zu laſſen Meinen geſtrigen Aus
führungen ſüge ich noch einige Mittheilungen über die Einrich
tungen der Ausſtellung hinzu Vorüber an den Kulturhäufern
rechts von der Gaſtwirthſchaft gelangen wir an die Ausſtellung
von Hilfsmaſchinen zur elektriſchen Beleuchtungs
anbage die das genannte Gebiet abends im hellſten Lichte er
ſtrahlen läßt Unmittelbar daneben intereſſirt uns eine Zwerg
obſt Anlage und dicht dabei die Landſchaftsgärtnerei
von Moritz Jacob in Gohlis Ein ſchneeweißer Säulenbau
griechiſchen Stils hebt ſich ab von dem umgebenden Grün und
läuft aus in einem Panorama das uns nach Anſtralien verſetzt
und die dortige Flora zeigt Der Pinſel des Malers hat hier
in glücklichſfter Harmonie mit der Natur gewirkt Flankirt iſt
das Ganze von allerliebſt arrangirten Bosquets und Palmen
Hinter der großen Halle gelangen wir zu den Ausſtellungen
von Baumſchulen Ein düſteres Gefühl beſchleicht uns
plötzlich mitten in der lachenden Fülle von Blumen ſtoßen wir

auf Grabhügel Jn raſcher Folge wechſeln von Platz zu Platz
Treibſträucher Beeren Obſt in Kübeln gezogene Obſtpyramiden
mit ſtarken Früchten Roſen und entzückende Teppichbeete unter
denen wir zum Schluß noch beſonders das hervorheben wollen
welches das ſächſiſche Wappen darſtellt

Rieſa 25 Aug Unſere Elb Eiſenbahnbrücke war heute
morgen der Schauplatz eines ſchweren Unglücks Ein Schaffner
des früh 5 Uhr 20 Min aus Leipzig nach Dresden abgehenden
Perſonenzuges ſtürzte auf der Brücke vom Zuge und erlitt
eine ſo ſchwere Verletzung der Stlirne daß er im Johanniter
Krankenhauſe in Rieſa während des Verband Anlegens verſchied
e

Vermiſchtes
Ein Mordverſuch Der Schlächter Lange war vorgeſtern

mit vier ihm unbekannten Männern in einem Schanklokal in
Bexlin gaſaniengetroſfen Bei der Bezahlung der Zeche kam
es v einem Streit der in Thätlichkeiten auszuarten drohteUm dieſem aus dem Wege zu gehen verließ Lange das Lokal
wurde aber von den vier Männern verfolgt und angegriffen
Er ergriff zur Abwehr einen auf der Straße liegenden Stein
mit dem er einem der Angreifer den Arbeiter Franz Müller
eine Verletzung am Kopfe beibrachte Lange entfloh dann und
ſetzte ſich als ſeine Kräfte ihn verließen auf eine Bank
in der Königin Auguſtaſtraße Hier wurde er von ſeinen
Verfolgern eingeholt mißhandelt und dann in den Land
wehr Kanal geworfen Lange ſuchte ſich durch Schwim
men zu retten Zweimal erreichte er auch eine Aus
kadeſtelle aber jedes mal wenn er au s Land eigen
wollte wurde er von Müller und deſſen Genoſſen
wieder in das Waſſer zurückgeworfen Doch machten Vorüber
gehende dem aufgeregten Kampf dadurch ein Ende daß ſie dem

völlig Sletten Lange zu Hilfe eilten und ihn ans Land brachten
Franz Müller ein wegen Körperverletzung und Diebſtahls viel
fach auch mit Zuchthaus beſtrafter Menſch ſt wegen ver
tuchten Mordes verhaftet worden Seinen Komplizen
gelang es leider zu eutkommen

Auch ein Grund zur Nevolntion Eine eigenthümliche
Revolution iſt in dem Dörfchen Presberg bei Rüdesheim
ausgebrochen Dort wollen die Bauern aus der katholi

en Klrche austreten Vor Jahren mußten die dortigen
ürger dem Pfarrer fröhnen d ein Theil der Pfarrbeſoldung

wurde in der Beerteitung des irchengutes durch die Bürger
leiſtet Nun ſind die Reallaſten bekanntli ſchon v
ugerer Zeit abgelöſt worden und ſo auch dort

Ablöſungsvertrag verpflichtet ſich ein Theil der Bürger zurlung eines enlſprechenden cent und u
Haftbarkeit Das Dörfchen iſt arm und die Baarzahlung mag
manchen drücken und in vielen Fällen gar unterbleiben Da
müſſen denn nach dem Vertrage die Beſſergeſtellten für die
Armen zahlen und hierin erblicken ſie ein Unrecht Nun haben
ihrer 24 dem biſchöflichen Ordingriate in Limburg kundgethan
daß ſie aus der katholiſchen Kirche austreten wollten an
nimmt an daß eine gütliche Beilegung des Streites gelingt

Zur Warnung für Answanderer Es werden Herren ins
beſondere auch Aer zte aus Deutſchland nach Sumatra Oſtküſte
Deli uſw angeworben Die Vereinbarung des Gehalts pflegt in
mexikaniſchen Dollars abgeſchloſſen zu werden Fiiſt Münze
unterliegt indeſſen großen Werthſchwankungen und iſt gerade
gegenwärtig ſehr tief im Werthe geſunken Es bleiben darum
denen Enttäuſchungen nicht erſpart die ohne Kenntniß hiervon
zu Hauſe ein Gehalt annehmen das ſie bei ihrer Ankunft in
Sumatra bedeutend entwerthet finden Empfehlenswerth erſcheint
es daher bereits zu Hauſe das Gehalt in holländiſchen
Gulden zu vereinbaren Es kommt vor daß ein Verſuch das
Gehalt nachträglich in Gulden feſtzuſtellen den Verluſt der An
ſtellung zur Folge hat

Diebſtahl in einer Abtei Jn die reiche BenediktinerAbtei
Fecamp drangen nachts Diebe ein und ſtahlen 370,000 Fres
in Banknoten und 250,000 Fres in franzöſiſcher Rente Alle
Nachforſchungen nach den Dieben ſind bisher vergeblich geweſen

Lavalleria rusticana Ein merkwürdiges Eiferſuchtsdrama hat
ſich in Barcellonga auf Sicilien abgeſpielt Der 78 jährige
Arzt Dr Caccamo unterhielt ein Verhältniß mit einem 22jährigen
Mädchen und hatte ihm die Ehe verſprochen Als die Schöne
erfuhr daß der Doktor ihr eine Andere vorziehe und dieſe an den
Altar führen wolle lud ſie ihn zu einem Rendezvous und ſtach
ihn mit einem Dolch nieder Dr Caccamo der während des
amerikaniſchen Sezeſſionskrieges Oberarzt im Heere der Nord
ſtaaten geweſen war ſofort eine Leiche

Hitzſchlag Beim Füſilierregiment in Gumbinnen wurde
auf dem Marſche zum Regimentsexerziren eine Anzahl Soldaten
vom Hitzſchlag betroffen der Gefreite Kadetzki iſt bereits geſtorben
und die Leiche wird nach Berlin ſeiner Heimath gebracht Aus
anderen oſtpreußiſchen Garniſonsorten werden ähnliche Unglücks
fälle gemeldet ſo wurden beim 59 Regiment in Goldap beim
Exerziren infolge großer Hitze gegen 50 Mann nunwohl

Exploſion Jn der Dynamitfabrik bei Dömitz in Mecklen
burg fand geſtern eine Exploſion ſtatt bei der vier Arbeiter
getödtet wurden

Unwetter Vorgeſtern abend hat ein furchthares Unwetter
einen großen Theil Oberſchleſiens heimgeſucht Neuſtadt Koſel
und Ober Glogau wurden beſonders betroffen Sturm Blitz und
Hagel richteten gewaltigen Schaden an Alle auf den Straßen
befindlichen Fuhrwerke wurden beſchädigt Pferde gingen durch
Dächer wurden abgedeckt Getreide auf Feldern und tauſende von
Fenſterſcheiben zerſchlagen

Perſonalugachrichten Der Geh Juſtizrath Karl Oetker
Rechtsanwalt und Notar in Berlin früher nationalliberalerReichstagsabgeordneter für Rinteln Hofgeismar und Landtags

abgeordneter für den Kreis Rinteln iſt vorgeſtern in Berlin
geſtorben Jn Paris iſt der Maler Ernſt Pichio der mehr
bekannt war unter dem Pſeudonym Piq im Alter von 66 Jahren
geſtorben Jn Trieſt erſchoß ſich am Mittwoch das kroatiſche
Mitglied des ungariſchen Abgeordnetenhauſes Vaſo Kritovac

Höchſter Optimismus Studioſus in der Kneipe Wer
kann mir denn zwanzig Mark borgen Aber ſchreit nicht
alle ſo durcheinander

Begreifliche Frage Herr Nachdem ich einige LiterBier c e Fuaſchen köſtlichen Wein getrunken ſuchte ich

mein Bett auf Dame Und haben Sie es gefunden
Naiv 1 Backfiſch Kennſt du den Lieutenant Schneidig
2 Backfiſch Und ob Der hat mich ſchon ein ganzes Tage

in Todesfall an Cholera vorkam

Handel Gewerbe und Verkehr

Reicehsbank Von zuständiger Seite wird mitgetheilt
die Reichsbank werde eine weitere Dis kont Erhöhung zur
Zeit nicht eintreten lassen Die Bank Verwaltung erb
der neuen Erhöhung des londoner Diskonts kein sonderlich be
unruhigendes Symptom der Lage Von massgebendem Einfluss
auf die Entschliessungen der Reichsbank Verwalfung
der dieser Tage zur Veröffentlichung gelangende Ausweis der
Reichsbank eine erhebliche Zunahme des Metallbestandes die
allerdings aus dem inneren Verkehr stammt sowie eine ieich
zeitige starke Abnahme der Anlagekonti darthun wird Die
Reichsbank sieht daher in ihrem Stande keinen Anlass gegeben
den jetzt bestehenden Diskontsatz weiter zu erhöhen Sollte der
Bank aber Gold entzogen werden eine Eventualität die jeden
Augenblick eintreten Kkann dann würde sich die Bank aller
dings in die Nothwendigkeit versetzt sehen weitere Massregeln
zum Schutze ihres Goldbestandes zu treffen

Zur Lage des londoner Geldmarktes wird uns vom 24 4

London ſondern in Hu

von dort gesthrieben In Finanzkreisen ist die allgemeine Stimm
günstiger Gold kehrt zurück und das Vertrauen stellt sich allmälig
wieder ein Geld ist noch knapp obgleich weniger als es früher der
Fall war Mehrere Banken die ihre Zahlungen wegen augenblicklichen
Druckes einstellten öffnen ihre Thüren wieder

Vom schlesischen Bisenmarkt Breslau 25 AugSämmtliche Wochenberichte vom oberschlesischen Eisenmarkt
klagen über Arbeitsmangel betonen die Nothwendigkeit weiterer
Arhbeiterentlassungen und das Ausblasen mehrerer Hochöfen

Magdeburger Hagel Versicherungs GesellschaftWie für die meisten Hagel Versicherungs Gesellschaften ist auch für die

Magdeburgische die diesjährige Hagelcampagne bisher sehr günstig ver
laufen s50 dass die Gesellschaft etwa 350,000 A weniger für Ent
schädigungen zu zahlen hat als im Vorjahre

Hüttenwerk Lauchhammer Zu der von uns mitgetheilten
Dividenden Notiz ist noch zu bemerken dass ausser den üblichen Ab
schreibungen und Räckstellungen 40,000 A dem ausserordentlichen
Reservefonds überwiesen und 38,23 I auf neue Rechnung vorgetragen
werden sollen

Der Aufsichtsrath der Mittweidaer Baumwollspinnerei
beschloss 12 Proz im Vorjahre 10 Proz Dividende vor
zuschlagen

Die Harpener Bergbau Gesellschaft erzielte im Juli
bei einer Produktion von 234,000 To einen Betriebsüberschuss von
181,000 I Im Fuli v J betrug der Ueberschuss 405,009 AI im
Juni d J 297 00 A Die offizielle Mittheilung darüber erfolgt erst
heute Eine annähernde Ziffer haben wir bereits dieser Tage mit
getheilt

Sschweizerische Bahnen Angesichts der Mehreiunahmen
und Minderansgaben der Jura Simplonbahn rechnet man in
genfer Börsenkreisen darauf dass die Prioritätsaktien diesmal voll wit
4 Proz verzinst werden

Zurückziehung amerikanischer Aufträge Dieser Tage
Jetzt wird auch aus Plauen gemeldet dass amerikanische Aufträ
auf Spitzen und Stickereien von den Auftraggebern wieder abbestellt
worden sind

Börse zu EInäIe am 26 Aug
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen matt alter 150 155 neuer trockener bei
starkem Angebot bis 150 A feinster märkischer über
Notiz Rauhb weizen bis 148 bez Roggen matt 126
bis 130 Gerste Brau rubig Land 162 175
feine und Chevalier 1820 195 feinste über Notiz Futter 125
Pis 135 A Hakter rubig 180 185 bI neuer 168 175 M
Mai s amerikanischer Mixech ohne Angebot Donaunmais
125 140 M Raps ohne Angebot Rübsen M Erbsen
195 210

buch gekoſtet

Die Cholera
Zu den geſtern gemeldeten Cholerafällen in Berlin können wir

noch die folgenden Einzelheiten mittheilen der Schiffer Pinnow
iſt mit ſeinem Fahrzeuge das mit Cement befrachtet war am
18 d M aus Züllichau am Dammſee in Berlin angekommen
Er war während der Cholerazeit des vorigen Jahres in Ham
burg dieſem Umſtande iſt es wohl zuzuſchreiben daß die Be
hörde von der Erkrankung der beiden Stieftöchter ſofort Kenntniß
erhielt Pinnow erſchien am 23 d M vormittags in einer am
Nordhafen belegenen Deſtillation um Eis zu holen Auf
die Frage wozu er ſolches gebrauchen wolle antwortete
er Geſtern iſt meine älteſte heute meine jüngſte Stief
tochter erkrankt Es kommt mir beinahe ſo vor als ob ſie die
Cholera hätten denn in Hamburg habe ich mehrere der
artige Fälle beobachtet Von dieſem Geſpräch erfuhr ein
Schutzmann der ſofort das Weitere veranlaßte Das Fahrzeug
ein Deckkahn iſt von den übrigen getrennt und am Maſte mit
einer rothen Flagge verſehen worden wird überhaupt auch
ſtreng gegen ein etwaiges Betreten bewacht Die ſtädtiſche Des
infektionsanſtalt hat nicht blos eine gründliche Reinigung daſelbſt
vorgenommen ſondern auch alle vorgefundenen Kleidungsſtücke
und Nahrungsmittel verbrannt Die beiden an der Oſt und
Weſtſeite des Hafens belegenen Badeanſtalten tragen
Plakate mit der Aufſchrift Die Anſtalt iſt bis auf weiteres
geſchloſſen Magiſtrat der königl Haupt und Reſidenzſtadt
Nach der von uns geſtern im Abendblatte mitgetheilten Weigerung
des Dr Hirſchfeld hat der Direktor des Moabiter Barackenlazareths
die Anordnung getroffen daß den Vertretern der Preſſe
hinſichtlich der Cholera unbedingte Auskunft ertheilt
werde Die Arbeiterfamilie Endruhn die wie berichtet cholera
verdächtig nach Moabit eingeliefert wurde iſt mit der aſiatiſchen
Cholera nicht behaftet

Aus Düſſeldorf liegt vom geſtrigen Tage folgendes Tele
ramm vor Nachdem bereits am Mittwoch auf dem rotterdamer
chiff Maria im Hafen von Neuß ein Todesfall unter An

zeichen von Cholera erfolgte wurden vorgeſtern und geſtern
drei weitere Todesfälle feſtgeſtellt Die Behörden trafen um
faſſende Vorſichtsmaßregeln ſperrten theilweiſe den Hafen und
d d er e le Die Fälle ſind aus Belgien
nud Holland eingeſchlepptn Ah Aniwerpen wird das offiziell berichtet daß im Hoſpital

Stuyrenberg gegenwärtig fünf choleraverdächtige Erkrankte ſeien
deren Krankheit aber wenig Aehnlichkeit mit aſiatiſcher Cholera
böte Zwei davon ſeien bereits in Beſſerung Die Vorſtände
aller antwerpener Krankenhänſer verſichern in Antwerpen herrſche
keine Epidemie die cholergartigen Erkrankungen hingen mit der
tropiſchen Hitze der letzten Tage zuſammen und der Geſundheits
zuſtand Antwerpens laſſe nichts zu wünſchen übrig a ſogar
exheblich günſtiger als in früheren Jahren Mit Vorſicht auf
zunehmen

Jn Ungarn in Dobrud ſind 2 Erkraukungen und 4 Todes
älle an Cholera in Kiswarda 2 Todesfälle in Zſurk 2 Er
rankungen und in 4 Ortſchaften des Bereger und des Szat

marer Komitats je 1 Erkrankung an Cholera vorgekommen
Zu Krakau kam im Lazarushoöſpital kürzlich ein verdächtiger

Todesfall vor Vor e ſtarb ein Fuhrmann unter verdächtigen
ne omen Die bakteriologiſche Unterſuchung iſt noch nicht ab
chloſſengeſheg einer Meldung aus Tripoli ſind daſelbſt ein ſchwerer

Cholerafall und mehrere verdächtige Erkrankungen unter den im
Quarantänelgzareth befindlichen Pilgern vorgekommen Das

Preise für 100 kg netto
Küäümmel ausschl Sack 54 56,00 M Stärke einschlFass Halles che pr Weizen fest 39,00 40,00 MI ahfallendeo

Sorten billiger Maisstärke einschl Vass fest 37,00 38,00 M
bei knappen Vorräthen Mohn blau 56 59 Futterartikel
ruhig Futtermehl rubig 13,50 M Roggenkleie 11,00bis 11,50 l Weizenschalen 10,50 11 M Weizen
grieskleie 10,50 11 A Malzkeime helle 11,50 bis 12,50
dunkle 10,50 11,50 A Oelkuchen 13,50 14,50 M Malgz
28 30 M Rüböl 40 50 M Petroleum 20,00 M Solaröl
0,825/309 10,00 M

r 10,000 Liter Proz stetig Kartoffel mit 50 M
Verbrauchsabgabe AI mit 70 AI Verbrauchsabgabe
34,30 Rüben M

Fernſprech Nachrichten
Berlin 26 Ang vorm 7 Uhr

Mit Rückſicht auf den Ernſt der Lage berief das öſter
reichiſche Miniſterium den oberſten Geſundheits rath
für heute zu einer Sitzung ein

Jn Rom wird dem Berl Tgbl zufolge die von frau
zöſiſcher Seite aufgeſtellte Behauptung der Maire von
Aigues Mortes habe die italieniſchen Arbeiter beſchützt
für lügenhaft erklärt Die Stadt Rom iſt ebenfalls von
einem Ausſtande der Lohnkutſcher bedroht welche Ein
ſchränkung des Tramway Verkehrs begehren Jn Neapel
ſind bisher 1000 Verhaftungen vorgenommen worden

Letzte Telegramme
Prag 26 Aug Nach der Urtheilsproklamation in

dem Sozialiſtenprozeß ſ unter Oeſterreich Ungarn
demonſtrirten etwa 1000 Arbeiter vor dem Gerichts
gebäude Die Wache ging mit dem gefällten Bajonett vor
worauf die Menge in wilder Flucht anseinanderſtob ſie
ſammelte ſich zwar ſpäter wieder wurde aber wiederholt von
der verſtärkten Wache zerſtrent

Lemberg 26 Aug Jn Kolomea beſſert ſich die
Lage weſentlich geſtern kam kein Cholerafall vor auch
nicht in der h Die in Udine und der Umgebung
vorgekommenen Cholerafälle wurden durch Bahuarbeiter aus
Galizien und Uugarn eingeſchleppt

London 26 Aug Die Debatte des Unterhauſes über
den Bericht der Homerulebill wurde erledigt Jufolge der Re
ſolution vom Montag ſchloß der Sprecher die Debatte um
11 Uhr Bei den r erfolgenden 3 Abſtimmungen betrudie Majorität der Regierung 38 Die 3 Leſung wurde anf

Mittwoch vertagt

London 26 Aug Jn den Wandelgängen des Unter
hauſes inſultirte und prügelte der Abgeordnete
Mae Meill den Karrikaturenzeichner Harry Surr
niß wegen einer Karrikatur im etzterer gab die
Schläge nicht zurück ſondern brachte eine Beſchwerde vor das

n des Unterhauſes unb begbſichtigt die gerichtliche
lage gegen Mac Meill anzuſtrengeu

m

Für die Redaktion verantwortlich Für Politik Dr Oscar Linke
für Lokales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach für
Feuilleton c Albert Herling ämmtlich in Halle

Forts wurde ſofort durch einen dreifachen Sanilälscordon

Nachträglich ſei berihtigt daß piht in einen Vorſtadtblertel
e

ist die Annullirung amerikanischer Aufträge für Berlin gemeldet worden
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Specialität Panzer Tresor und Safes Anlagen

Vnübertroſſene FVabrikate I Rauges SIäeferanten d K D BerlinS e T n e n S
ZFleiſcherg 20 o Emil Waschlewski Fleiſcherg 20

S n elwitzer Brikets Prelitz à Ctr 65 G 70 z
2 Röblinger oder Luckenauer M W od B Co 3n s e 6 605 Preßtorf Zeißer p 1600 1300 Z140058 Böhmiſche Kohlen Gaskoks Grudekoks billiger wie überall

i i mit L Stiober nur gegen Woſe o Nachm
Dö hmiſche Bektfedern Miederlage

Großes Lager böhm Bettfedern in allen Preislagen
in nur hochfeiner Waare S billigen Preiſen

Hochfeine Daunen
Sämmtliche Bett Bedarfs Artikel

in bekannter Güte

Giebichenſtein Wwe Baum ller
Brunnenſtraſze 68 vis vis dem Amtshaufe

NB Bringe meine vpatentirte

alleinige hier am Plabe in f s
Vorlänſige Anzeige

mit do F7 wohllöbl hieſigen wie auswärtigen Publikum theile ich ergebenſt
Diittehn de 15 verlege und dort in der bisherigen Weiſe weiterführe

Hochachtungsvoll Pr Dhrenberg
Stadtkoch

3 Franz Finger 38
Comptoir Königſtr 6 Fabrik Schlettan a S

Empfehle meine als beſte anerkanntenDampfnaßpreßſteine

JVür echt

S CcHuTZ

Drahtseul Betr iehb

e oder festliegend mit Ober oder Unterseil

h 2 t rerT t r 2 S e n e pe a e e w re S e S a h
Das Gesündesteun Bewährteste aller

B x Systeme

MARKD à
W

V Moedaſſe Hygienische Weltfausstellimg e

Anerkannt und empfohlen von ärztlichen Autori
täten als bestes Abhärtungsmittel und bester Schutz
getzen Erkältungs und Ansteckungskrankheiten welche
Tolgen von Verweichlichung sind

Alle sonstigen Systeme sind Iediglich Nachahm
ungen des Woliregimes von Professor Dr G Jaegern

Allein berechligte Bbriranten engere n 27

en
Vep öts in allen grösseren Städten

In Halle a S bei H G Weddy Pönicke

alle a S
neben d Hauptpostamt r Steinstr 53

Fernsprecher Nr 143

e ehe nene J

ich mein Geſchäft im September nach meinem neuerbauten Grundſtück

Copcitorei u Café

Hermann Dietze
früher Café Sanless

Kreuzungspunkt von Mühlweg Kirchthor
und Burgſtraße

unmittelbar an den Promenaden nach der Peißnitz Giebichenſtein
und Bad Wilttekind

empfiehlt zur Eröffnung am den 27 d Mts ſein
vorzügliches

Kaffee Thee und Eisgebück
Specialität

Dcht Salzwedeler Baumkuchen
Beſtellungen auf Eis Cre Semes Torten und diverse

Auſsätze nehme ſchon jetzt entgegen und leiſte für ſorgfältigſte
Ausführung volle Garantie

Gütgepflegte Weine Biere ete
Hochachtungsvoll Hermann Dietze

vordem eag 10 in Conditorei Blau

Für den Anzeigentheil heranlwortlich W König in Halle Druck und Verlag von Hito Hendel T ZZ

upferkeſſel
größte Auswahl

zu billigſten Preiſen ſtets vorröthia

dorte
t

Ierren Wäsche Pabrik
u Versand Gesehäft

J I Fath Berlin26 SWnandantenſtn 26
S empfiehlt ſeine durchPbrikoſen Sitz u

höchſte Haltbar
keit allgemein be

S vorzugten Fabri
e

d e rten in
re den neueſtenW kleidſamftenoons t Taſchentücher Nacht

hemden Chemiſettes Tricotagen
u Cravatten Probehemd liefere vor
her Jlluſtr Preisliſten mit Stoff
proben verſende gratis und freo
Aufträge v Mk 20 an vortofrei

Das schönsto
Z ü ma un er Co 0

Durch Wasserverschluss vollstündig
luſtateht und geruchles

u Aas

Diese Closets sind Nussb Iacküirt
Polster in dauerhaften Sprungfedernausgeführt und mit Iangen Franzen und
lackirtemm Limer versehen Es kostet
mit dunklem Phantaslestoſf M 20 e a

rotbraun gemust jWollstoſf 21 3
rotbraun od grün Plüsch 221 gepolsterte Rick und Armlehne dazu a

passend 2 Ansteck in Stoff M 8
in Plüsch M 10der imer mit emall Einsatz mehr M 50

Garantie Zurückname
Versand g Nachnahmeod Einsendg d Betr
Carl Dettmer Cöthen i Anh 90

Sunhhenr Geldſchräue

feuer fall und diebesſicher
empfiehlt ſehr preiswerth

J C Petzold Geldſchraukfabrik
Magdeburg Knochenhauerufer 19

Specialltät

Wahbrilsg
von

WVagbllaternenT al Candaren Spor 2

und Geschirr Beschlägen

r SchäferDachritzgasse 2
e Auslührung jeder Reparatar

Peitschen n Riemen 2 Wiederverkauk

Größtes Tapeten
Verſand Geſchäftanerk billigſte es le

rharät
hWerlins e ger g0

Zuſend von groſzen Muſter
karten franko Kl Muſter
bücher a und frauko

Neuheit zal Geſundheitslapeten 9

Mit 1 Beiblatt Unterhaltüngsblatt und Bl f Haus

r

2


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1893


